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1. Bundesliga Damen

ESV Weil : SV Böblingen 
Sonntag, 13.11.2022, 14:00 Uhr

Gotsch bleibt gegen den ESV Weil ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bundesliga Damen traf der ESV Weil am Sonntag, den 13. November vor 80
Zuschauern im 5. Saisonspiel auf den SV Böblingen. Die Gäste entführten bei ihrem 6:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:18 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Qianhong Gotsch.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Lupulesku / Arapovic ihre Partie gegen Kaufmann /
Hartbrich. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Dobreva und Sozoniuk bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Gotsch und Lin ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte
anschließend Izabela Lupulesku bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Annett Kaufmann ab
Ballwechsel 1. Hana Arapovic hatte gegen Qianhong Gotsch bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ievgeniia
Sozoniuk machte wiederum mit Leonie Hartbrich bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Vivien
Scholz das Spiel gegen Chia-Hsuan Lin noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 17:19, 9:11, 8:11.
Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Izabela Lupulesku und Qianhong Gotsch, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach dieser Niederlage des ESV Weil geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen den
TTC 1946 Weinheim, während der SV Böblingen am 20.11.2022 gegen den TSV 1909 Langstadt
antritt.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Lupulesku / Arapovic 0:1, Dobreva / Sozoniuk 0:1 
Einzel: I. Lupulesku 0:2, H. Arapovic 0:1, I. Sozoniuk 1:0, V. Scholz 0:1 

 SV Böblingen
Doppel: Kaufmann / Hartbrich 1:0, Gotsch / Lin 1:0 
Einzel: Q. Gotsch 2:0, A. Kaufmann 1:0, C. Lin 1:0, L. Hartbrich 0:1


